
Beeindruckendes
und Erschreckendes
ircus Compostelli besucht Bosnien

Fünf Jahre nach der ersten Reise
fuhren 25 Mitglieder der Compa-
gnia Compostelli und des Circus
Ratatouille wieder nach Kljuc in
Bosnien. Junge Mitglieder bei-
der Gruppen erhielten einen Ein-
drück der dortigen Situation.

Schwäbtsch Hall. Vorläufer der
Fahrt war ein Entminungsauftrag,
den die Compagnia Compostelli
durch das Spendenaufkommen bei
,,Mine-Ex" im Frühjahr erteilen
konnte. Die Reise sollte es nun den
Aktiven beider Projekteermögli-
chen, sich vor Ort mit den Themen
Kinder- und lugendarbeit sowie Mi-
nenproblematik in Bosnien ausei-
nanderzusetzen. Mit der Entmin-
nungsorganisation ,,Norwegian
People's Aid" (NPA) wurden zudem
Besichtigungstermine in Sarajevo
vereinbart.

Um auch mit den dortigen Kin-
dern Zirkuskünste trainieren zu kön-
nen, hatte die Compagnia Compos-
telli einen ganzen Container voller
Geräte mitgebracht. In l(juc arbeite-

Zirkustraining auf
dem Sportplatz in
Bosnien.

ten die jugendlichen Circustrainer
vier Tage lang mit bosnischen Kin-
dern auf dem Asphaltsportplatz vor
der Schule. Nachmittags waren täg-
lich rund 100 Kinder dabei, vormit-
tags etwas weniger. Ionglage, Ein-
radfahren, Stahlseillaufen oder
Sprungakrobatik - auf dem Platz
herrschte eine freudigeArbeitsstim-
mung. Die bosnischen Kinder wa-
ren mit viel Einsatz dabei, neue
Freundschaften entstanden und
alte wurden gepflegt.
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W?ihrend des Tfainings tauchten
einige junge Erwachsene am Zaun
des Sportplatzes auf; manche da-
von entpuppten sich nach Anspra-
che als ehemalige ,,Compostelli-
Schüler". Sie hatten vor funf Iahren
mitgemacht und freuten sich, dass
die Gruppe wieder da war. Die Ehe.
maligen kamen bogar noch mit auf
den Platz und frischten ihre Kennt-
nisse an den Geräten auf.

ZumAbschluss gab es dann für je-
des bosnische Kind, das mitge-
macht hatte, eine Urkunde. Bei ei-
ner kurzen Compostelli-Auffüh-
rung konnten die Kids ihren Eltern
zeigen, was sie alles gelernt hatten.

Infolge ging es für den Zirkus wei-
ter nach Sarajevo, wo die Gruppe im
,,Global Ttaining Center- Mine De-
tecting Dogs" bei def Entminungs-
organisation,,Norwegian People's
Aid" (NPA) zu Gast war. Das Zen-
trum bildet Minensuchhunde für
NPA-Einsätze überall auf der Erde
aus. Die Compostelli-Gruppe er-
hielt eine kurze Führung und einen
Überblick über die ausgeklügelte
Ausbildung der Suchhunde. Bei der
Entminung läuft schließlich der
Hundebetreuer direkt hinter dem
Tier, um der wartenden Bevölke-
rung Vertrauen zu vermitteln, dass
keine Mine mehr im Boden ist. Zur
Sicherheit von Mensch und Tier
strebt die Ausbildung Perfektion an.

Auch ein Besuch im Hauptquar-
tier von NPA stand für die deut-
schen Besucher auf dem Pro-
gramm: Ein Vortrag vermittelte ei-
nen Überblick über die derzeitige,
in manchen Regionen Bosniens im-
mer noch erschreckende Situation.
Die Minen und ihre verheerende
Wirkung wurden den Gästen ge-
zeigt. Die schlimmste aller Minen
sei eine Springmine, so erfuhren die
Deutschen, die durch eine erste
Zündung 20 bis 80 Zentimeter über
den Boden springt und dann durch
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Die Aktiven vom Haller Zirkus Compostelli bringen den Kindern in Bosnien ihre
Kunststücke bei. Foto: ov

eine zweite Zündung in etliche Split-
ter zerspringt. Für Menschen im
Umkreis von 100 Metern ist eine sol-
che Detonation tödlich; im Umkreis
von 200 Metern ist noch mit schwe-
ren Verletzungbn zu rechnen.

Mit solchen und anderen Minen
wurden sämtliche Berge rinis um
Sarajevo von den Serben bestückt,
erklären die Aktivisten von NPA.
Wie geftihrlich die Arbeit der Entmi-
nung ist, erfuhren die Zirkusartis-
ten am eigenen Leib: In die Nähe
des derzeit am schwierigsten zu ent-
minenden Gebiets -in der Nähe der
olytnpischen Bobbahn von 1984 -
wurde ihnen das Entminen mit Me-
talldetektor und einfachem Hand-
werkszeug in sicherem Abstand auf

entmintem Boden demonstriert.
Der Sucher bewegte sich Zentime-
ter um Zentirneter voran. Durch Zu-
fall erlebten die Gäste sogar auch
noch die Sprengung einer Mine im
angrenzenden Gebiet mit: Alle Ent-,
miäungsarbeiter kamen vorher zti
ihren Fahrzeugen zurück, danach
wurde die Mine aus sicherer Entfer-
nung elektrisch gezündet. Die Ex-
plosion konnte weithin gehört wer-
den.

Viel Beeindruckendes und viel Er-
schreckendes nahmen die Aktiven
vom Zirkus Compostelli mit nach
Hause. Vieles, was von außen her
kaum fassbar war, wurde ftir die Rei-
senden greifbar real - und löste Be-
klemmung sowie Betroffenheit aus.




